
Ingolstadt

Gerüstet für den nPA

[29.10.2010] Das Bürgeramt im bayerischen Ingolstadt sieht sich auf die
Einführung des neuen Personalausweises gut vorbereitet.

In Ingolstadt kann der neue Personalausweis pünktlich in den Produktivbetrieb starten. Wie der

Bürgeramtsleiter der bayerischen Kommune, Karl Koller, berichtet, hat die Stadt bei der Implementierung

der Software OK.EWO und der Schulung der Mitarbeiter mit der Anstalt für Kommunale Datenverarbeitung

in Bayern (AKDB) zusammengearbeitet. Anregungen und Änderungswünsche der Kommune seien zügig

im Verfahren OK.EWO umgesetzt worden. „Die frühen und regelmäßigen Informationen der AKDB haben

wesentlich zu einer reibungslosen Einführung des neuen Personalausweises in Ingolstadt beigetragen“, so

Koller. Nach Angaben der AKDB konnte die Auslieferung der neuen OK.EWO-Software an die

Personalausweisbehörden von mehr als 1.100 Kommunen termingerecht beendet werden.
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